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Fasching in Raasdorf

Padel: Triumph beim Masters

10 Jahre Gesunde Gemeinde
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Verabschieden mussten wir uns von
Edith Sturm (geb. Winauer) 	 †  20.12.2025 
Emma Schmid  		  †  13.01.2026

85. Geburtstag  ·  Christine Hruska

85. Geburtstag  ·  Barbara Weis 80. Geburtstag  ·  Johann Hofer 

Wir gratulieren!

Franz Staffel, Hannes Edlinger und Ilse Krutis gratulierten Frau Hruska zum Geburtstag

Lukas Zehetbauer und Franz Staffel gratulierten 
Frau Weis zum Geburtstag

Lukas Zehetbauer gratulierte Herrn Hofer  
zum Geburtstag

Wir begrüßen unsere Neugeborenen

Lael Ballau geb. 11.12.2025 Carl Ferdinand Wolfgang Zehetbauer geb. 11.1.2026
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Das neue Jahr ist bereits in vollem Gange und der Frühling 
steht vor der Türe – eine Zeit für neue Projekte, auch in 
unserer Gemeinde. 

 �Flurreinigung und Radreparaturtag
Im Rahmen der Flurreinigung am 21. März haben wir die-
ses Jahr erstmals einen Radreparaturtag organisiert. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, Ihr Fahrrad fachkundig servicieren zu 
lassen und es für die kommende Radsaison fit zu machen!  
Wir freuen uns über zahlreiche helfende Hände und einen 
aktiven, gemeinsamen Start in den Frühling.  

 �Umbau auf Wärmepumpen
Nach der Heizperiode werden das Kulturhaus, das Ge-
meindeamt und das Feuerwehrhaus auf moderne Wärme-
pumpen umgerüstet. Dadurch können wir langfristig die 
Energiekosten senken und unseren mit Photovoltaik  
erzeugten Strom optimal nutzen. Auch hier setzen wir  
bewusst auf Nachhaltigkeit und Zukunftsorientierung. 
 

 �ID Austria 
Seit Mitte Oktober besteht am Gemeindeamt die Mög-
lichkeit die ID Austria an österreichische StaatsbürgerIn-
nen direkt vor Ort zu vergeben. Wenn auch Sie noch eine 
ID Austria benötigen, kommen Sie zu den Amtszeiten am 
Gemeindeamt vorbei. 
Bitte bringen Sie einen gültigen amtlichen Lichtbildaus-
weis sowie ein Smartphone mit Touch-ID oder Face-ID 
mit. Sollten Sie keine E-Card mit Foto haben, benötigen 
Sie zusätzlich ein aktuelles Passfoto. 

 �Attraktive Strompreise für Raasdorfer
Es ist uns gelungen, einen besonders attraktiven Strom-
preis für unsere Gemeinde zu sichern. Damit profitieren 
Sie direkt von den positiven Auswirkungen des Windparks 
Parbasdorf-Raasdorf. Dieser Schritt stellt einen wichtigen 
Beitrag zu einer nachhaltigen, regionalen und leistbaren 
Energieversorgung dar.  
Nähere Informationen finden Sie auf Seite 4.

 �Cities-App verpassen Sie keinen Termin mehr 
In unserer Gemeinde werden laufend interessante Vorträge 
und vielfältige Veranstaltungen angeboten. Damit Sie stets 
bestens informiert sind und keinen Termin mehr verpassen, 
laden wir Sie herzlich ein, die Cities-App zu nutzen. So 
bleiben Sie stets aktuell informiert und gut vernetzt.

Ich wünsche Ihnen wunderschöne Frühlingstage und ein 
frohes Osterfest.

Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich weiterhin 
viel Freude am Lernen sowie viel Erfolg im zweiten 

Semester.

 
Ihr Bürgermeister

 

Lukas Zehetbauer

Sehr geehrte Raasdorferinnen  
und Raasdorfer!

Carl Ferdinand Wolfgang Zehetbauer geb. 11.1.2026
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Das Gemeindeamt bietet folgendes Service an: 
Gelbe Säcke, Windelsäcke, Nöli, Ortspläne, Raasdorfer  
Ortschronik, Gemeindekalender, ID-Austria, Kopier- + 
Fax- + E-Mailmöglichkeit, Strafregisterauszug, Fundamt, 

datenschutzkonforme Entsorgung von Dokumenten, 
umweltfreundliche Entsorgung von Druckerpatronen 
und Röntgenbildern sowie immer ein offenes Ohr für 
Ihre Probleme und Anregungen.

Informationen der Gemeinde

Straßenreinigung 
Vom 17. - 18. März 2026 werden die Straßen im Orts-
gebiet gekehrt und gereinigt.

Nützen Sie die Möglichkeit, vor Beginn der Kehrarbeiten, 
den Streusplitt, welcher auf Ihren Gehsteigen und Haus-
einfahrten liegt, an den Straßenrand zu kehren. Die Kehr-
maschine wird diesen dann problemlos aufnehmen können.

Vermeiden Sie bitte, wenn 
möglich, an diesen Tagen 
das Parken der Autos am 
Straßenrand. 

Wald- & Flurreinigung 
Wir ersuchen alle umweltbewussten Mitbürger an der 
Aktion „für ein sauberes Raasdorf“ mitzumachen.

Nutzen Sie einen erholsamen Spaziergang rund um unseren
schönen Ort, um ihn ein wenig lebenswerter zu machen.
Mit einer gemeinsamen Mittagsjause werden wir den Um-
weltvormittag abschließen.

Samstag 21. März um 9:30 Uhr
 
Treffpunkt:  
Bauhof 
Lange Feldgasse 24

Sperrmüllsammlung 
Unsere jährliche Sperrmüllaktion findet heuer am  
23. März 2026 statt.

Da es in der Vergangenheit Probleme bei der Sammlung ge- 
geben hat, sind folgende Punkte zu beachten:

 �Legen Sie das Sperrgut bis 07.00 Uhr vor Ihr Haus. 
 �Den Müll nicht unter den Bäumen lagern (schlechte  
Lademöglichkeit). 
 �Den Gehsteig nicht tagelang vor dem Abholtermin mit 
dem alten Gerümpel blockieren.
 �Pro schwarzen Restmüllkübel können max. 3 m³ Sperr-
müll kostenlos übernommen werden. Mehrmengen wer-
den entsprechend weiterverrechnet!
 �Holz, Alteisen und von den Felgen getrennte Autoreifen 
müssen getrennt gelagert werden.
 �Gewerbemüll und Bauschutt kann nicht übernommen 
werden.

Die Gemeinde behält sich auch vor, bei Nichteinhaltung der 
Bestimmungen, die Abholungen zu verweigern oder etwaige 
Kosten weiter zu verrechnen.
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Gemeinde Raasdorf
Bahnstraße 5  ·  2281 Raasdorf  ·  Tel.: 02249/89392  ·  gemeinde@raasdorf.gv.at ·  www.raasdorf.gv.at 

Amtszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr  ·  Donnerstag 12:00 bis 19:00 Uhr
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Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 27. November 2025

 VA 2026
Der VA 2026 wurde rechtzeitig an die politischen Parteien 
des Gemeinderates zugestellt und lag in der Zeit vom 07. No-
vember – 21. November 2025 zur öffentlichen Einsicht auf. 
Kennzahlen des VA 2026:
Haushaltspotential	 € 	 122.600,00
Nettoergebnis 	 €	 -149.400,00
Schuldenstand	 €	 2.007.500,00
Rücklagen	 €	 918.700,00
NÖKAS-Umlage (Krankenanstalten 
Beitrag + Beitrag für Rettungsdienste)	 €	 324.000,00 
			   (+ 10,6 %)
Sozialhilfeumlage gesamt	 €	 324.000,00 
			   (+ 41,5 %)

Das negative Nettoergebnis resultiert einerseits aus den sta-
gnierenden Ertragsanteilen, bei gleichzeitigem Anstieg der 
Umlagen sowie der Inflation und der allg. Teuerungen.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat den VA 2026.

 Haushaltskonsolidierungskonzept
Bgm. Lukas Zehetbauer berichtet, dass die Gemeinde Raas-
dorf laut Schreiben der LR NÖ vom 9. September 2025 
aufgefordert wurde, ein Haushaltskonsolidierungskonzept zu 
erstellen. Im Anschluss wird folgendes verlesen: 
Das vorgestellte Konzept zielt darauf ab, die Haushaltsstabili-
tät langfristig zu sichern, durch eine fokussierte Einnahmen- 
und Ausgabensteuerung sowie durch gezielte Investitionen 
in Energieeffizienz und erneuerbare Energien nachhaltige 
Finanzierung sicherzustellen. 
Wesentliche Eckpunkte sind eine transparente Gebühren- 
und Abgabenpolitik mit sozialer Verträglichkeit sowie einer 
soliden Investitionsplanung bis 2030+. Durch effiziente Ener-
giesparmaßnahmen in kommunalen Gebäuden und strate-
gische Wind- bzw. EE-Projekte werden Kosten gesenkt und 
neue Einnahmequellen erschlossen. 
Die Einbindung der Bürgerinnen und Bürger durch klare 
Kommunikation, Dialogformate und regelmäßige Berichte 
stärkt das Vertrauen und fördert eine breite Akzeptanz. Ins-
gesamt schafft das Konzept die notwendigen Spielräume für 
notwendige Investitionen, reduziert Verschuldung und erhöht 
Transparenz und Rechtskonformität in allen Maßnahmen.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat dieses Konzept. 

 Vorstellung Projekt „Business-Park Marchfeld“ inkl. Mobi-
litätskonzept durch Firmeneigentümer Matthias Unger und 
Jakob Erber
Matthias Unger, Jakob Erber und Frau Konrad stellen das Pro-
jekt „Business-Park Marchfeld vor. Dieses beinhaltet auch ein 
Mobilitätskonzept, welches für die Bewohner von Raasdorf 
sehr attraktiv ist. 

 Bericht DI Michael Fleischmann hinsichtlich ÖEK (örtli-
ches Entwicklungskonzept) und Machbarkeitsstudie 
DI Michael Fleischmann erklärt die Machbarkeitsstudie für 
das Projekt Businesspark Marchfeld. Für den weiteren Prozess 
zur Adaptierung des örtlichen Entwicklungskonzeptes ist die 
Zustimmung vom Land NÖ notwendig. 
Am 11.12.2025 fand eine Informationsveranstaltung zum 
Thema „Zukunft Hauptplatz Raasdorf“ statt. Zu diesem 
Termin wurden vorrangig Anrainer und Gemeinderäte ein-
geladen. Im Frühjahr 2026 findet eine allgemeine Bürgerin-
formation zur Vorstellung von mehreren Projekten für alle 
RaasdorferInnen statt.    
Für den nächsten TO Pkt. verlässt Bürgermeister Lukas Ze-
hetbauer wegen Befangenheit den Sitzungssaal. Vizebürger-
meister Franz Staffel übernimmt den Vorsitz.

 Grundsatzbeschluss – Umwidmung Grdstk. 202/2 und 
201/4 in Vorbereitung zur Errichtung eines „Business-Parks 
Marchfeld“
Vizebürgermeister Franz Staffel stellt klar, dass dieser Grund-
satzbeschluss nur eine Absichtserklärung für das oben ge-
nannte Projekt darstellt. Mit diesem Beschluss können wei-
tere Verhandlungen der Betreiber mit dem Land NÖ und 
der Stadt Wien, zwecks Widmung und Infrastruktur auf-
genommen werden. Die eigentliche Widmung und deren 
Rahmenbedingungen werden vom Gemeinderat gesondert 
beschlossen werden.
Vizebürgermeister Franz Staffel stellt den Antrag, dem "Bu-
siness-Park Marchfeld" von Seiten des Gemeinderats die Zu-
stimmung zu erteilen. 
Einstimmig beschließt der Gemeinderat diesen Grundsatzbe-
schluss.
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Neues von der „Gesunden Gemeinde Raasdorf“

Gesunde Gemeinde Raasdorf – Seit 10 Jahren aktiv für mehr Wohlbefinden

Die Gemeinde Raasdorf feiert heuer ein besonderes Jubiläum: 
Seit 2016 – und damit seit nunmehr 10 Jahren – sind wir Teil 
der landesweiten Initiative „Gesunde Gemeinde“ und setzen uns 
kontinuierlich für mehr Gesundheit, Wohlbefinden und Lebens-
qualität in unserer Gemeinde ein. Auch im Jahr 2026 erwartet 
Sie wieder ein abwechslungsreiches Programm mit vielfältigen 
Aktivitäten und Ideen für einen gesunden Lebensstil.
Der Jahresbeginn lädt traditionell dazu ein, gute Vorsätze zu 
fassen – und vor allem auch dazu, diese dauerhaft umzusetzen. 
Unterstützung bieten auch Vorträge wie etwa der Impulsvortrag 
am 5. März um 18:00 Uhr im Kulturhaus Raasdorf. Lisa Marie 
Peleska zeigt unter dem Titel „Wirksame Gewohnheiten für ein 
gesundes Leben“, wie kleine, bewusste Schritte langfristig große 
Veränderungen bewirken können. Der Vortrag vermittelt prakti-
sche Tipps, hilfreiche Tools und einfache Bewegungsroutinen, die 
dabei unterstützen, die eigene Gesundheit nachhaltig zu stärken.

 Vorschau
Wer gemeinsam mit uns aktiv sein möchte, 
hat am 26. April die perfekte Gelegenheit 
dazu: Beim Gemeindewandertag stehen ge-
meinsames Wandern oder Radfahren und 
das gesellige Miteinander im Mittelpunkt.
Im Herbst findet außerdem wieder ein 
Gesundheitstag statt, der wertvolle Informationen, Workshops 
und Angebote für alle Altersgruppen bereithält. Wenn Sie Ideen 
haben, wie Gesundheit und Wohlbefinden in Raasdorf weiter 
gefördert werden können, sind Sie herzlich eingeladen, sich 
einzubringen.
Wir freuen uns auf ein gesundes, aktives Jahr und auf viele ge-
meinsame Momente in der Gesunden Gemeinde Raasdorf!

Bettina Niedermayer-Thomay

NÖ DEMENZ-TAG

EINTRITT FREI!
+ GRATIS-Frühstück 

für die ersten 250
Besucher

NÖ DEMENZ-TAG
FREITAG, 
16.10.2026
08:30 BIS 17:00 UHR

STADTSAAL MISTELBACH
FRANZ JOSEF-STRASSE 43
2130 MISTELBACH

www.demenzservicenoe.at

INFOSTÄNDE
FACHVORTRÄGE
WORKSHOPS

Save

 the Date!

Herzenssache Demenz
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Linux und Open Source
– eine echte Alternative zu Windows und Closed Source?
Viele von uns nutzen seit Jahren ganz 
selbstverständlich Windows auf dem hei-
mischen Computer oder im Büro. Doch 
immer öfter hört man von „Linux“ und 
sogenannter „Open-Source-Software“. 
Was steckt dahinter – und ist das auch 
für Privatpersonen und kleine Betriebe 
bei uns im Ort interessant?

 Was ist Linux?
Linux ist ein Betriebssystem, genau 
wie Windows oder MacOS. Anders als 
Windows wird Linux jedoch gemein-
schaftlich von Entwicklerinnen und Ent-
wicklern aus aller Welt weiterentwickelt. 
Der Quellcode ist „offen“, also öffentlich 
einsehbar. Daher spricht man von „Open 
Source“. Nachdem jeder Zugriff auf den 
Code hat und diesen auch selbst weiter-
entwickeln kann, haben sich mit der Zeit 
auch sehr viele unterschiedliche Linux 
Distributionen gebildet. Man könnte 
sagen, dass für jeden Geschmack etwas 
dabei ist. 
Open Source bedeutet auch, dass nie-
mand teure Lizenzgebühren  oder Abos 
zahlen muss. Die meisten Linux-Syste-
me können kostenlos heruntergeladen 
und legal genutzt werden – auch kom-
merziell. Doch nicht nur die Kostener-
sparnis ist ein Vorteil, sondern auch in 
einem großem Maß der Zugewinn an 
Datensicherheit, Schutz der Privatsphä-
re und der Unabhängigkeit von großen 
Tech-Konzernen.

 Ist das nicht kompliziert?
Früher galt Linux als System für Tech-
nikbegeisterte und Nerds. Doch das hat 
sich stark geändert! Moderne Varianten 
wie Ubuntu oder Linux Mint lassen sich 
einfach installieren und bedienen. Die 
Oberfläche erinnert stark an das, was 
viele von Windows gewohnt sind: Ein 
Startmenü, Symbole auf dem Desktop, 
eine übersichtliche Dateiverwaltung 

usw. Viele haben Angst vor der Konsole 
bzw. der Befehlszeile, doch seit vielen 
Jahren kann man alle Aufgaben der täg-
lichen Nutzung und sogar das meiste der 
Administration eines Computers in der 
grafischen Oberfläche machen. 

 Mehr Sicherheit und Unabhängigkeit
Sicherheit ist ein wesentlicher Vorteil 
von Linux. Schadprogramme sind deut-
lich seltener als bei Windows-Systemen 
und zudem behalten Nutzerinnen und 
Nutzer mehr Kontrolle über ihre Da-
ten. Es gibt keine verpflichtenden On-
line-Konten oder automatische Daten-
sammlungen im Hintergrund.
Für kleine Firmen bedeutet das: Mehr 
Unabhängigkeit von großen Soft-
warekonzernen und eine sehr stabile und 
wartungsarme Arbeitsumgebung. Statt 
regelmäßiger Lizenzgebühren investiert 
man nur einmalig Zeit und eventuell 
Geld in die Umstellung. Keine Bindung 
an ein Ökosystem eines einzigen Her-
stellers.

 Programme für den Alltag
Was ist mit einem Internetbrowser, 
E-Mails, Textverarbeitung oder Tabel-
len? Auch hier gibt es Alternativen. Z.B. 
das kostenlose Office-Paket LibreOffice 
bietet Textverarbeitung, Tabellenkalku-
lation und Präsentationen – vergleichbar 
mit Microsoft Office. Für E-Mails steht 
etwa Mozilla Thunderbird zu Verfügung. 
Zum Surfen im Internet nutzen viele oh-
nehin bereits Mozilla Firefox, der eben-
falls Open Source ist und sowohl unter 
Windows als auch unter Linux läuft. Die 
anderen großen Browser (Chrome, Brave, 
Edge,…) laufen ebenfalls unter Linux, 
womit ein Umstieg leicht gemacht wird.
Für kleine Betriebe können diese Pro-
gramme völlig ausreichen. Angebote 
schreiben, Rechnungen erstellen, Kun-
dendaten verwalten: All das ist problem-

los möglich, ohne teure Software-Abon-
nements abschließen zu müssen. 
Kommerzielle Applikationen (SFDC, 
Oracle, SAP,...) welche im Browser lau-
fen können ohne Probleme auch weiter 
unter Linux verwendet werden, wenn 
man das möchte.

 Für wen lohnt sich der Umstieg?
Natürlich ist Linux nicht in jedem Fall 
die perfekte Lösung. Wer sehr spezielle 
Programme nutzt bzw. auf diese ange-
wiesen ist, sollte vorher prüfen, ob es 
davon eine Linux Version gibt. Die meis-
ten alltägliche Anwendungen sind bereits 
mit Linux kompatibel, oder es gibt eine  
vergleichbare Alternative.
Bevor man in neue HW investiert, 
weil die aktuelle HW nicht mehr mit 
Windows 11 (End of Support von Win10 
war am 14. Oktober 2025) kompatibel 
ist, oder weiterhin auf ein altes und damit 
unsicheres Windows setzt, lohnt es sich 
auf jeden Fall neugierig zu sein! Warum 
nicht einen älteren PC mit Linux aus-
probieren? Wenn der nicht vorhanden 
ist oder der Aufwand zu groß erscheint, 
man aber trotzdem einen Blick auf Linux 
werfen möchte, wird es bei Interesse in 
Raasdorf einen kostenlosen Vortrag zu 
dem Thema geben. Bei Interesse bitte 
unverbindlich beim Gemeindeamt mel-
den. Man bekommt in einer gemütlichen 
Runde einen Einblick in die Linux und 
Open Source Welt ohne dabei überfor-
dert zu werden (keine IT-Kenntnisse 
nötig), kann Linux live sehen und vor 
allem werden Fragen rund um das Thema 
beantwortet. 

Linux und Open Source stehen für Ge-
meinschaft, Transparenz und Nachhal-
tigkeit. Gerade in einer Zeit steigender 
Kosten und digitaler Abhängigkeit kann 
es sinnvoll sein, neue – oder besser gesagt: 
freie – Wege zu gehen.



74. Ausgabe · Februar 2026 Raasdorf aktiv... von und über Raasdorf 9

Mit dem neu gegründeten DCC Gänserndorf 
(Digital Competence Center) am Standort der 
BHAK BHAS Gänserndorf wird erstmalig ab 
September 2026 eine IT-Ausbildung auf HTL-
Niveau und mit HTL-Abschluss bzw. Kolleg-
Diplomprüfung in der Region ermöglicht.

Umsteigen & Aufsteigen -
mit dem DCC Gänserndorf 
Im Rahmen einer praxisnahen dreijährigen 
Ausbildung nach der Matura (Reife- bzw. 
Reife- und Diplomprüfung) oder im zweiten
Bildungsweg werden dabei umfangreiche
IT-Kenntnisse und betriebswirtschaftliche Quali-
fikationen vermittelt, um die zukünftigen 
Absolventinnen und Absolventen des DCC 
Gänserndorf optimal für den Berufsalltag 
vorzubereiten. Da das Kolleg als Abendschule 
geführt wird, ist diese Ausbildung auch 
berufsbegleitend möglich! 

Warum das IT-Kolleg
DCC Gänserndorf?

• praxisnahes Lernen mit modernster Technik

• Vortragende / Lehrende
direkt aus der IT-Branche

• anerkannte Zertifikate und
beste Karrierechancen

• persönliche Betreuung in kleinen Gruppen

• zukunftssichere Jobs
in einer boomenden Branche

• Praktika & Kooperationen
mit Unternehmen

• Titel „Ingenieur“ nach drei Jahren 
Berufserfahrung möglich

Unsere Programme / Themen:

• Softwareentwicklung
C#, Phyton, Web & App Developement

• Cyber Security
Schützen von Netzwerken & Daten vor 
Angriffen 

• Cloud & Networking
IT-Infrastruktur auf Enterprise-Level

• Datenanalyse und KI
Big Data verstehen und nutzen

DCC Gänserndorf: IT-Ausbildung für die Wirtschaft
Anmeldung jetzt möglich! 
Möchten auch Sie umsteigen oder direkt nach 
der Reifeprüfung das nächste Level erreichen? 
Dann melden Sie sich jetzt für September 2026 
an! Voraussetzung für den Besuch des Kollegs 
ist die Reifeprüfung, die erfolgreich abgelegte 
Reifeprüfung an einer AHS oder BHS ermöglicht 
daher den direkten Einstieg in die Kolleg-
Ausbildung. Auch mit der Berufsreifeprüfung 
kann sofort mit dem Studium begonnen 
werden. Die Studierenden schließen die 
Ausbildung nach 6 Semestern mit der Kolleg-
Diplomprüfung ab. Für Absolventinnen und 
Absolventen berufsbildender höherer Schulen 
mit kaufmännischer oder technischer Ausbildung 
sind Anrechnungen möglich.

Wie melde ich mich an?
Auf der Homepage des Kollegs finden Sie 
sämtliche Informationen. Wir bieten aber vor 
allem eine persönliche Beratung und Betreuung 
für Interessierte! Rufen Sie uns an oder schreiben 
Sie uns. Wir nehmen uns sehr gerne für Sie Zeit 
und informieren Sie gerne persönlich bzw. helfen 
Ihnen bei Ihrer Anmeldung!

Neues IT-Kolleg
in Gänserndorf

belebt
Bildungslandschaft

Ihnen bei Ihrer Anmeldung!

www.dcc-gaenserndorf.at

Telefon 02282/2291

Mail: office@dcc-gaenserndorf.at
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Fasching in Raasdorf

Am Faschingsdienstag ging es in Raasdorf wieder ausgelassen und fröhlich 
zu. Die Faschingsgilde zog durch den Ort und sorgte mit guter Laune, 
Musik und heiterer Stimmung für echte Faschingsatmosphäre.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns mit Speis und Trank verwöhnt 
haben, ebenso all jenen, die durch ihre Teilnahme und Mitwirken dazu 
beigetragen haben, diese schöne und gelebte Tradition weiterzuführen.“
 

Text und Fotos: ©Eveline Posch

Zupi’s Grill – Stjepo Zuparic

Fischerverein – Obmann Manfred Haidvogl
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Billa

Gemeindeamt – Bürgermeister  L. Zehetbauer, Vizebürgermeister  F. Staffel und Mitarbeiterinnen
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Beauty Style – Brigitte Strobl

Maß- und Änderungsschneiderei – Elisabeth Langanki
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 Weihnachtsfeier

Am 30. November fand die traditionelle Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus 
Raasdorf statt. Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden wohnten der Feier 
bei und ließen nach der Eröffnungsrede von Feuerwehrkommandant Walter 
Posch, sowie der Ansprache von GGR Friedrich Peleska das abgelaufene Jahr 
Revue passieren. Sämtliche Ereignisse des Jahres wurden in einem Fotoalbum 
zusammengefasst und während der Feier präsentiert. 

Das Gasthaus zur Zuckerfabrik verwöhnte die Gäste mit einem herzhaften 
Buffet. Bei den Partnerinnen des Kommandos dürfen wir uns wieder recht 
herzlich für die köstlichen Mehlspeisen und Kuchen bedanken.

Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Raasdorf

 Neue Versorgungsfahrzeug
Als sozusagen vorzeitiges Weih-
nachtsgeschenk nahmen wir ein paar 
Tage vor Weihnachten unser neues 
Versorgungsfahrzeug, Mercedes 
Sprinter mit Planenaufbau und All-
radausführung, bei der Fa. Firnkranz 
in Großweikersdorf in Empfang. 

Das Fahrzeug löste den alten LAST 
VW Transporter, Baujahr 1993 ab. 
Mit dem neuen Fahrzeug sind wir auf 
dem heutigen Stand der Technik und 
verfügen über genügend Platz und 
die neuesten Sicherheitsstandards, 
um unsere Jugendmitglieder sicher 
zu ihren Ausbildungen und Bewer-
ben zu bringen. 

Dank der vielzähligen und großar-
tigen Spenden aus der Bevölkerung, 
war es überhaupt möglich dieses 
Fahrzeug zu finanzieren. Zusätzlich 
erhielt die FF Raasdorf enorme finan-
zielle Unterstützung der Gemeinde 
Raasdorf. 

Uns, der Freiwilligen Feuerwehr 
Raasdorf, ist es ein großes Anliegen, 
sich bei jedem einzelnen Spender aus 
der Raasdorfer Bevölkerung, sowie 
der Gemeinde Raasdorf recht herz-
lich dafür zu bedanken!
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FF Raasdorf | Öffentlichkeitsarbeit
Dominik Kreitl, OV

Die Freiwillige Feuerwehr dankt den Angehörigen  
für die Übergabe der Kranzspenden:

Begräbnis Emma Schmid
Wir möchten hier nochmals unsere Anteilnahme  

bekannt geben.

 Jahresmitgliederversammlung

Am 06. Jänner fand die Jahresmitgliederversammlung 
im Kulturhaus Raasdorf statt. Nach den Jahresberichten 
und allgemeinen Agenden der Versammlung dankte der 
Kommandant Walter Posch all seinen Kameradinnen und 
Kameraden für die jahrzehntelange Unterstützung, Zu-
sammenarbeit und Kameradschaft in der Feuerwehr. Nach 

fünfundzwanzig Jahren 
Feuerwehrkommandant 
von Raasdorf, zuvor einer 
Periode Feuerwehrkom-
mandantstellvertreter und 
weiterer Positionen in der 
Feuerwehr und im Ab-
schnitt Groß-Enzersdorf, 
legte er, bevor Bürger-
meister Lukas Zehetbau-
er den Akt der Wahlen 

übernahm, seine Funktion zurück, betonte aber, seiner 
Feuerwehr und dem aktiven Dienst im Feuerwehrwesen 
treu zu bleiben. 

Bürgermeister Lukas Zehetbauer spendete den Kamera-
dinnen und Kameraden einige Dankesworte für das abge-
laufene Jahr, die freiwillige Dienstleistung im Feuerwehr-
wesen und sprach ihnen dafür seinen höchsten Respekt 
aus. Der größte Dank galt jedoch dem scheidenden Feu-
erwehrkommandanten, der seine Freizeit und sämtliche 
zur Verfügung stehenden Ressourcen in die Feuerwehr 
Raasdorf investierte, wo er sich dem Neuen nie verschloss 

und für die Feuerwehr das Maximum herausholte. Walter 
Posch war unter anderem federführend für die Anschaf-
fung aller Feuerwehrfahrzeuge, die Erbauung des Feu-
erwehrhauses, die Gründung der Feuerwehrjugend, die 
Aufrechterhaltung von Traditionen, wie Feste und Kirch-
gänge, die Zusammenarbeit in der Feuerwehr Raasdorf, 
aber auch zwischen den Feuerwehren in der Umgebung. 
Von uns allen ein aufrichtiges Danke dafür!

Bei den diesjährigen Neuwahlen wurden durch die Mit-
glieder der Feuerwehr Raasdorf Stefan Posch zum Feu-
erwehrkommandanten und Karl Reiter zum Feuerwehr-
kommandantstellvertreter gewählt. Dominik Kreitl wurde 
zum Leiter des Verwaltungsdienstes und Markus Hofer 
zum stellvertretenden Leiter des Verwaltungsdienstes 
wiederbestellt. In weiteren Sitzungen konnten bereits die 
weiteren Chargen und Sachbearbeiter bestimmt werden. 
Als Verstärkung in der Feuerwehrjugend durften wir bei 
der Mitgliederversammlung Maximilian Posch aufnehmen.
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Pfarrnachrichten
Rückblick auf Advent und Weihnachtszeit
Die Advent- und Weihnachtszeit war auch heuer wieder von vielen schönen Begegnungen und stimmungsvollen 
Feiern in unserer Pfarrgemeinde geprägt.

Ein herzliches Dankeschön gilt der kfb Raasdorf für den 
liebevoll gebundenen Adventkranz, die bei der Advent-
kranzweihe gesegnet wurden und viele Häuser im Ort 
durch den Advent begleitet haben.

Die Nikolofeier im Kulturhaus war wieder sehr stim-
mungsvoll und gut besucht. Mit Liedern wurde der Ni-
kolo freudig empfangen – ein schönes Zeichen gelebter 
Tradition für Groß und Klein.

Bei der Friedenslichtabholung in der Pfarrkirche durfte 
wieder eine besonders feierliche Einstimmung auf den 
Heiligen Abend genossen werden. Heuer musizierten 
erstmals Anton, Felix und Moritz mit Trompete und 
Waldhorn gemeinsam mit dem Quartett „Chor Kultur 
Raasdorf“ sowie den Harmonikaspielern Marion Posch 
und Manfred Haidvogl.

Beim am Nachmittag folgenden Krippenspiel engagierten 
sich Alexander, Christoph, Dominik, Finn, Maximilian, 
Paul und Valerie mit großer Begeisterung. Sabine, Gabi, 
Sarah und Maria haben mit den Kindern das Stück einstu-
diert und viele Vorbereitungen getroffen. Sterne, Kugeln 
und Lebkuchenanhänger wurden gestaltet. Während der 
Feier konnten alle anwesenden Kinder damit das Bäum-
chen aus der „Geschichte vom kleinen hässlichen Christ-
baum“ schmücken. 

Beim Darstellen des Weihnachtsevangeliums und beim 
gemeinsamen Singen standen Tradition, Brauchtum und 
Freude im Mittelpunkt.

 Sternsinger
Das Sternsingen ist auch heuer wieder im bewährten 
Stationenbetrieb organisiert gewesen. Das Zusammen-
kommen an verschiedenen Orten im Dorf wurde äußerst 
positiv aufgenommen. 

Die königlichen Hoheiten Alexander, Anton, Christoph, 
Clemens, Finn, Lukas, Matilda, Maximilian, Moritz, Paul 
und Valerie waren in zwei Gruppen unterwegs und sam-
melten beachtliche € 1.410,– für den guten Zweck. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott! >>
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 Ausblick
Auch in den kommenden Monaten warten wieder viele 
schöne und lebendige Aktivitäten auf unsere Pfarrgemein-
de – wir laden alle herzlich zum Mitfeiern und Mitgestal-
ten ein! Die Termine finden Sie im Raasdorfer Kalender 
und in der Cities App.

Heuer findet in Raasdorf keine Erstkommunion statt. Die 
Firmung wird am 18. April gefeiert.

Wir freuen uns außerdem über unsere neue Ministrantin 
Kalina – herzlich willkommen! 

Du möchtest auch Teil unserer Gottesdienste sein, Gemein-
schaft erleben und aktiv mithelfen? Dann komm zu den Mi-
nistrantinnen und Ministranten! Der Dienst am Altar ist 
eine schöne und bereichernde Aufgabe – und auch der Spaß 
kommt nicht zu kurz. Wir freuen uns über alle Kinder und 
Jugendlichen, die mitmachen möchten! 
Wer nur für einen kürzeren Zeitraum eine Aufgabe im Dorf 
übernehmen möchte, dem bietet sich folgende Gelegenheit:
Für die österliche Fastenzeit werden wieder Ratschenkinder 
und Begleitpersonen gesucht. Diese langjährige Tradition bie-
tet eine schöne Gelegenheit, Gemeinschaft in unserem Dorf 
aktiv zu leben. 
Interessierte melden sich bitte bei Maria Hofer unter der 
Telefonnummer 0680 40 444 85

Am 25. Mai feiert unser Herr Pfarrer seinen 50. Geburts-
tag mit einer großen Festmesse in Groß-Enzersdorf. Alle 
sind herzlich eingeladen mitzufeiern. An diesem Tag fin-
det in Raasdorf keine Heilige Messe statt.

Wir laden alle herzlich ein, die kirchlichen Feste und 
pfarrlichen Aktivitäten mit uns zu feiern – kommen Sie 
vorbei, gestalten Sie mit und erleben Sie Gemeinschaft in 
unserem Dorf. Beachten Sie bitte auch immer die pfarr-
lichen Angebote in Groß Enzersdorf. Es sind immer alle 
Interessierten aus Raasdorf herzlich Willkommen.

Es grüßt Sie herzlich das Team der Pfarre Raasdorf

 Herzliche Einladung zu den folgenden Terminen

18.03.26 19 Uhr 	� Kulturhaus Vortrag: Anwendungsgebiete, 
Theorie und praktische Anwendung  
von Chat GPT inkl. Buchvorstellung  
Vortragender Niklas Schügerl, BA

02.04.26	 19:00	 Abendmahlmesse

03.04.26	 15:00	 Kreuzweg

03.04.26	 19:00	 Karfreitag-Gottesdienst

04.04.26	 20:00	 Feier der Osternacht, Speisenweihe

05.04.26	 08:30	� Hl. Messe zum Ostersonntag,  
Speisenweihe

06.04.26	 08:30	 Festmesse

18.04.26	 13:00	 Firmung

03.05.26	 15:00	� Florianimesse, Geburtstagsmesse,  
Pfarrkaffee

07.06.26	 09:00	 Fronleichnam Festmesse mit Prozession

14.06.26	 08:30	� Geburtstagsmesse, Messe für Ehejubilare, 
Pfarrkaffee
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Katholische
Frauenbewegung

Raasdorf Bildungsveranstaltungen 
Aktion Familienfasttag 2026          
Die Referentin Hermi Scharinger 
stellte das Jahresthema 2026/2027 
„Beteiligung kommt von Teilen“ im 
Pfarrheim in Auersthal vor. Im Fo-
kus steht dabei der gleiche Zugang 

zu Bildung, Arbeit und politischer 
Mitbestimmung  am Beispiel der 
kfb-Partnerinnenorganisation SEEDS 
(Socio Economic and Education De-
velopment Society) in Nordindien.

Alle Artikel von Eveline Posch

 Vorschau: 
15.03.2026  Feier 50 Jahre kfb-Raasdorf   

Osterkerzen verzieren
Mit dem Kauf einer Osterkerze leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur  
Unterstützung unserer Langzeitprojekte in Burkina Faso.

Ein Licht der Hoffnung

Lustige FASCHINGS- 
FRAUENRUNDE !

Danke an die Wirtin Lotte Mayer 
für die kulinarischen Köstlichkeiten!

Segen
Gott, wir bringen diese Kerzen vor dich und bitten um deinen Segen:

Segne diese Kerzen, damit sie Licht und Freude in unsere Herzen bringen. Segne diese 
Kerzen, damit sie leuchten als Zeichen der Verbundenheit. Segne diese Kerzen, damit sie 

Menschen ermutigen selbstbestimmt und selbstbewusst ihren Weg zu gehen.
Gott segne uns, die wir diese Kerzen entzünden. Segne uns, damit wir das Licht

in die Welt tragen. Lass Frieden einkehren in unsere Herzen, unsere Familien und 
Gemeinschaften. Lass uns einander zum Segen werden. 

Amen.
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Neuigkeiten, Veranstaltungen und Schnuppertage der 

Regionalmusikschule Strasshof-Raasdorf

Einschreibung zum  
Musikschulunterricht im 
Schuljahr 2026/2027
10.6.2026, 18.30 h – 19.30 Uhr 
im Kulturhaus Raasdorf

Bitte zur Einschreibung den 
Meldezettel der Schülerin/des 
Schülers mitbringen.

Schnupperstunden für 

Musikzwerge 1 (18 Monate – 3 Jahre)
Musikzwerge 2 + 3 (3 – 5 Jahre)

Montag den 4.5.2026 um 13:50 Uhr im Kulturhaus Raasdorf

Eine Anmeldung zur Schnupperstunde Musikzwerge ist nötig:
Per email: rms@strasshofandernordbahn.gv.at 
oder telefonisch: 0680 2074120 (Sonja Glasl) oder direkt über den Butten 
„Schnupperstunde vereinbaren“ auf unserer Homepage.

Jugendorchesterkonzert

Samstag, 25.4.2026, 18.00 h
Haus der Begegnung Strasshof, Arbeiterheimstraße 23

Es erwartet uns ein spannender Abend der Jugendorches-
termusik. Heuer begrüßen wir als Gäste die Ganslrocker 
(Musikschulverband Gänserndorf) und das Jugendblasor-
chester der Musikschule Deutsch Wagram. Natürlich wird 
die Regionalmusikschule Strasshof mit dem Jugendblasor-
chester, der Bläserklasse, dem Schlagzeugensemble und der 
Tanzklasse vertreten sein.

Tage der offenen Tür in der Regionalmusikschule
Tage der Musik- und Kunstschulen NÖ
Freitag, 8.5.2026, 15:00-18:00 h
Samstag, 9.5.2026, 10:00-13:00 h	
Zum fünften Mal öffnen wir unsere Pforten um alle Musikinteressierten ein-
zuladen. Erleben sie mit Ihren Kindern Präsentationen verschiedener Instru-
mentalklassen, offene Unterrichtsstunden und natürlich die Möglichkeiten alle 
Instrumente einmal auszuprobieren. 
Das genaue Programm finden sie einige Tage vorher auf unsere Homepage: 
www.regionalmusikschule-strasshof.at
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Mit dem Beginn des neuen Jahres öffnet sich auch in 
unserer Bibliothek ein neues Kapitel. 
Die erste Ausgabe unserer Bibliothekszeitung lädt dazu 
ein, zurückzublicken, vorauszuschauen und vor allem 
neugierig zu bleiben. 

Zwischen vertrauten Regalen und neuen Ideen ist wieder 
viel passiert – und noch mehr geplant. 
Wir freuen uns darauf, Sie auch in diesem Jahr mit aktu-
ellen Informationen, spannenden Projekten und inspirie-
renden Leseimpulsen zu begleiten.

 �Rückblicke
Der monatlich stattfindende Lese-
rattenclub für Kinder konnte im Be-
richtszeitraum seine Beliebtheit weiter 
steigern. Die Veranstaltungen kombi-
nierten jeweils eine Vorleseaktion mit 
einer anschließenden Bastelaktivität. 
Am 16.11.2025 wurde das Buch „Der 
Lorax“ vorgelesen und themenbezogen 
gebastelt. 

Am 14.12.2025 stand „Die wunderbare 
Weihnachtsreise“ im Mittelpunkt; hier-
zu gestalteten die Kinder Weihnachts-
kugeln aus Papier. 

Beim Termin am 18.01.2026 wurde 
„Emmas Einhorn“ vorgelesen, anschlie-
ßend bastelten die Kinder Springein-
hörner. 

Die Angebote wurden von den teilneh-
menden Kindern mit großem Interesse 
angenommen. Wir bedanken uns bei 
Alexandra Mojedano für ihre tollen 
Ideen und ihren Einsatz in unserer Bi-
bliothek.

Liebe Leserinnen und Leser!

Öffentliche Bibliothek Raasdorf

„Lesen macht Freude – gemeinsam macht es noch mehr.“ 

>>
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Das am 20.11.2025 stattfindende 
Buchklub-Treffen widmete sich dies-
mal alten sowie besonders beliebten 
Kochbüchern der Teilnehmer:innen. 
Es wurden zahlreiche interessante 
Kochbücher vorgestellt und gemein-
sam besprochen. 
Darüber hinaus fand auch ein Aus-
tausch über aktuelle und besonders 
lesenswerte Gegenwartsliteratur 
statt. 

Auch der Buchklub am 29.1.2026 
war wieder ein gemütlicher und zu-
gleich interessanter Abend mit unter-
haltsamer Lektüre.  

Wir laden alle Leseinteressierten 
herzlich zu unseren gemütlichen 
Buchklubtreffen ein, bei denen in 
entspannter Atmosphäre und netter 
Gemeinschaft über Bücher geplau-
dert wird.

15. März 2026	 Osterbasteln in der Bibliothek 

29. Mai 2026	 Kinderwerkstatt Naturkosmetik

 Vorschau 2025:

Komm, lass uns geh’n, mein Freund, 
hinaus auf’s Feld,

lass uns beseh’n des Frühlings Pracht und 
Freude;

Schau da dein Werk, die Erd, im neuen 
Kleide;

Es grünt, es blüht, dir jauchzet alle Welt. 
Arthur Schnitzle

Monatlicher Leserattenclub – ersichtlich auf Facebook und Instagram.

Alle weitern Informationen auf  und 

Die Adventzeit wurde traditionell mit unserem gemütlichen 
Adventnachmittag am 29.11.2025 eingeleitet. Bei Würsteln 
und Waffeln entstand eine angenehme, vorweihnachtliche 
Atmosphäre. Die Kinder nutzten das Angebot mit großer 
Begeisterung, um ihrer Bastelkreativität freien Lauf zu lassen. 

Auch in diesem Jahr werden wir uns mit großem Engagement 
für alle Leseinteressierten, ob Groß oder Klein, einsetzen. 
Besonders freuen wir uns, Frau Elisabeth Eschelmüller aus 
Groß-Enzersdorf seit Jänner als neue Teamkollegin in unse-
rem Team willkommen heißen zu dürfen, die unsere Arbeit 
mit viel Einsatz bereichert.

Sowohl auf Facebook als auch auf Instagram präsentieren wir 
uns für alle Interessierten im neuen Design und laden zum 
Entdecken und Mitverfolgen unserer Angebote ein.

Wir freuen uns auch in diesem Jahr ganz besonders, viele 
Besucher:innen in unserer Bibliothek willkommen zu hei-
ßen. Es ist schön zu sehen, wie Jung und Alt beim Stöbern 
in unseren neuen Medien auf unterhaltsame Geschichten 
stoßen und neue Leseabenteuer entdecken, denn unsere Bi-
bliothek ist ein Ort, an dem Neugier und Freude am Lesen 
zusammenkommen.

Wie der Frühling neues Leben bringt, möge jedes  
gelesene Buch neue Gedanken wecken.  

Eine frohe und gesegnete Osterzeit!“

Beate Rauchberger

Dabei entstanden zahlreiche kreative und liebevoll gestaltete 
Basteleien. Da Geschichten Menschen untereinander verbin-
den, erhielten die Besucher:innen in der Adventzeit kleine 
Säckchen mit versteckten Geschichten zum Mitnehmen. 
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TC Raasdorf 

Modernisierung unserer Nassräume
Einblicke in ein gelungenes Projekt

Im Jahr 2025 konnte unser Tennis- 
club einen wichtigen Meilenstein in 
der Modernisierung unserer Anlage 
setzen: die umfassende Sanierung 
der Nassräume. Dieses Projekt stand 
ganz im Zeichen von Komfort, Funk-
tionalität und einem zeitgemäßen 
Erscheinungsbild – und es hat sich 
gelohnt!

Bereits im Herbst wurde die Bau-
maßnahme gestartet und über meh-
rere Wochen hinweg Schritt für 
Schritt umgesetzt. Ziel war es, die 
Sanitärbereiche für unsere Mitglie-
der und Gäste nicht nur optisch, 
sondern vor allem technisch auf den 
neuesten Stand zu bringen. Die Er-
gebnisse sprechen für sich: moderne 
Ausstattungen, helle, freundliche 
Räume und eine spürbar verbesserte 
Nutzungssituation.

Ein solches Projekt wäre ohne den 
Einsatz vieler ehrenamtlicher Mit-
glieder nicht möglich gewesen. Wir 
möchten allen danken, die Projekte 
wie dieses durch ihre zeitliche, hand-
werkliche und organisatorische Un-
terstützung erst ermöglichen. Euer 
Engagement zeigt einmal mehr, dass 
unser Verein weit mehr ist als nur ein 
Ort des Sports – er ist ein Ort des 
Miteinanders und des gemeinsamen 
Anpackens.

Abschließend freuen wir uns sehr da-
rauf, mit diesen verbesserten Räum-
lichkeiten in die kommende Saison 
zu starten und viele gesellige, wie 
sportliche Stunden zu erleben. Der 
TC Raasdorf freut sich auf eine er-
folgreiche Tennissaison 2026.
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Triumph beim Masters: 

Peleska und Ambros krönen Saison mit Titelgewinn

Von 6. bis 8. Dezember stand Österreichs Padel-Elite im 
Mittelpunkt: Beim Masters-Turnier trafen die besten acht 
Teams des Landes aufeinander, um den nationalen Titel 
auszuspielen. Mitten im hochklassig besetzten Teilneh-
merfeld sorgten Lisa-Marie Peleska und ihre Partnerin 
Chiara Ambros für ein sportliches Ausrufezeichen.

Bereits in der Gruppenphase zeigte das Duo starke Leis-
tungen. Trotz einer äußerst anspruchsvollen Gruppe 
behielten Peleska und Ambros die Nerven, setzten sich 
gegen die Konkurrenz durch und holten souverän den 
Gruppensieg. Auch im Kreuzspiel des Halbfinales ließen 
sie nichts anbrennen und entschieden dieses klar für sich.

Im Finale wartete schließlich die größtmögliche Heraus-
forderung: die aktuelle Nummer 1 und Nummer 2 Ös-
terreichs. Der Start verlief für Peleska und Ambros noch 
etwas holprig, der erste Satz diente vor allem dazu, richtig 
ins Spiel zu finden. Doch anschließend drehten sie auf: 
Mit druckvollem Spiel, mutigen Entscheidungen und ho-
her Intensität sicherten sie sich den zweiten Satz deutlich.
Der entscheidende dritte Satz entwickelte sich zu einem 
echten Krimi und einer Achterbahn der Gefühle. Punkt 
für Punkt wurde um jeden Ball gekämpft, die Spannung 
war förmlich greifbar. In den entscheidenden Momenten 
überzeugten Lisa-Marie Peleska und Chiara Ambros je-
doch mit außergewöhnlicher mentaler Stärke. Ihr Fokus 
und ihr starkes Mindset machten letztlich den Unter-
schied – und führten zum viel umjubelten Turniersieg.

Mit diesem Erfolg krönten die beiden eine ohnehin erfolg-
reiche Saison und feierten den bisher größten Triumph ih-
rer Karriere. Nach dem Match zeigten sie sich überwältigt:

„Ein unfassbar cooles Gefühl, aber das Schönste ist ein-
fach, dass uns so viele Menschen auf diesem Weg dorthin 
unterstützen und anfeuern“, so das Siegerinnen-Duo.

Ein Masters-Titel, der nicht nur sportlich, sondern auch 
emotional in Erinnerung bleiben wird.

Bürgermeister Lukas Zehetbauer gratulierte Lisa-Marie 
Peleska herzlich zu dieser beeindruckenden Leistung. 

 

 

 
 

Neues aus der Region Marchfeld 
01/2026 

 
Energiekosten im Griff mit der Klima- und Energie-Modellregion Marchfeld 
Am 15. Jänner 2026 nutzten zahlreiche Interessierte die Chance, beim Energiekostenberatungstag im 
Kulturhaus Markgrafneusiedl ihre Strom- und Energietarife zu checken. Energie-Experte Niklas Reither (Firma 
Opti-kW) zeigte praxisnah, wie man durch Tarifwechsel und Durchblick beim Vertrag Geld sparen kann. Die 
Kosten für die Beratungen übernahm die Klima- und Energie-Modellregion Marchfeld.  
 

Das Marchfeld in der Wiener Innenstadt 
Am Freitag, den 8. Mai 2026, präsentiert sich die 
Region Marchfeld wieder Am Hof im Zentrum Wiens 
mit einem abwechslungsreichen Angebot aus Kultur, 
Kulinarik, Musik und Ausflugszielen der Region. Beim 
Marchfeldtag können Besucherinnen und Besucher 
regionale Schmankerln und Produkte genießen, 
sowie Betriebe und Vereine, die die Vielfalt des 
Marchfelds präsentieren, kennenlernen.   
 
Junge Tänzerinnen und Tänzer gesucht! 
Am 20. Juni 2026 findet die Sommernacht der 
Marchfelder auf Schloss Hof statt. Die Ballnacht 
wartet mit Live-Musik, Showeinlagen, Tombola und 
kulinarischen Highlights auf – für Jung und Alt ein 
Abend voller Unterhaltung. Für die feierliche 
Eröffnung werden junge Tänzerinnen und Tänzer 
gesucht, Tanzkenntnisse sind nicht unbedingt 
erforderlich. Interessierte können sich bei Andrea 
Prenner-Sigmund unter andrea@prenner.at mit 
Namen, E-Mail Adresse und Alter anmelden.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Kontakt: Region Marchfeld | Fotos: (1) Region Marchfeld, (2) Katharina Schiffl 
office@regionmarchfeld.at | +43 2285 270 99 | www.regionmarchfeld.at | Im Schloss 1, 2293 Marchegg 
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Wir dürfen in dieser Ausgabe ein paar Bilder von unserer letzten Veranstaltung im Vorjahr nachreichen, bei der 
wir mit RAASDORF.weihnachtet wieder im Fischerhaus zu Gast waren.

Die Wetterverhältnisse waren perfekt 
winterlich und unser Punschkocher so-
wie eine kleine Gulaschkanone waren 
voll im Einsatz.

Eine Schnitzeljagd für jung und alt, im 
Gebiet rund um den Teich, sorgte für 
jede Menge Spaß. Am Ende durfte sich 
jedes Kind eine Belohnung abholen.

Zum Aufwärmen war im Fischerhaus 
ein Bilderbuchkino vorbereitet, bei 
dem in mehreren Vorstellungen eine 
Weihnachtsgeschichte präsentiert 
wurde.

Zum Entspannen und Abschalten 
gab es erstmals die Möglichkeit, 
selbst Kerzen zu ziehen. Dabei muss-
te man sich in Geduld üben, denn das 
braucht Zeit.

Aber die aufwendigen Vorbereitun-
gen haben sich ausgezahlt und die 
Ergebnisse konnten sich wirklich se-
hen lassen.

Insgesamt war es ein sehr entspann-
ter und gemütlicher Nachmittag mit 
wunderbarer Gemeinschaft unter 
Freunden.
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Gerne möchten wir euch auch gleich über die nächsten beiden 
geplanten Termine informieren, am besten gleich in euren Kalender 
eintragen:

• �Am Sa., 7. März 2026 werden wir mit unserem Format „RAASDORF.tanzt“ 
wieder eine Familiendisco veranstalten

• �Am Sa., 25. April 2026 um 16 Uhr ist der bekannte Kinderliedermacher 
Bernhard Fibich wieder in Raasdorf zu Gast. Für unsere Mitglieder wird 
wieder ein eigenes Kontigent an Tickets zur Verfügung stehen; weitere Infos 
und Link zum Ticketsystem folgt zeitgerecht in der Cities App.

Alle Terminangaben vorbehaltlich späterer Änderungen! Bitte vor jedem Event 
unsere facebook-Seite auf Updates prüfen.
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WWW.BALLDERMARCHFELDER.ATWWW.BALLDERMARCHFELDER.AT

KARTEN in allen Raiffeisenbanken
mit OeTicket-Verkaufsstellen
und Online über OeTicket.com
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